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Niveau A2 

Modalverben 

 

1 Warn-, Gebots- und Verbotszeichen 

Schreiben Sie ganze Sätze wie im Beispiel  

mit dem richtigen Modalverb. 

Zeichen Erläuterung Im ganzen Satz 
 

 
 

Warnung vor 

elektrischer 

Spannung 

Hier kann man einen 

elektrischen Schlag 

bekommen. 
 

 
 

Essen und Trinken 

verboten 

Hier________________ 

___________________ 

__________________. 
 

 
 

Rauchen verboten 

Hier________________ 

___________________ 

__________________. 
 

 
 

Augenschutz 

benutzen 

Hier________________ 

___________________ 

__________________. 

 

Warnung vor 

Flurförderzeugen 

Hier________________ 

___________________ 

__________________. 
 

 
 

Fußschutz benutzen 

Hier________________ 

___________________ 

__________________. 
 

 
 

Für Flurförderzeuge 

verboten 

Hier________________ 

___________________ 

__________________. 
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2 Konjugation im Präsens 

Bilden Sie Sätze wie im Beispiel  

mit der richtigen Form der Modalverben. 

 

a) wir – die persönliche Schutzausrüstung – tragen - müssen 

Wir müssen die persönliche Schutzausrüstung tragen. 

b) ich - hier - nichts essen und trinken – dürfen 

_________________________________________________________ 

c) mein Kollege - seinen Kranführerschein – machen – müssen 

_________________________________________________________ 

d) ihr - hier - nicht hineingehen – dürfen 

__________________________________________________________ 

e) unser Vorarbeiter - die Mitarbeiter – informieren – können 

__________________________________________________________ 

f) du - am Arbeitsplatz  - keinen Alkohol – trinken – dürfen 

__________________________________________________________ 

g) ich - pünktlich  - zur Arbeit – kommen – müssen 

__________________________________________________________ 

h) das Prüfbuch - nur der Vorarbeiter – ausfüllen – dürfen 

__________________________________________________________  

i) wir - im Deutschkurs – Deutsch – lernen – können 

__________________________________________________________ 
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3 Konjugation im Präteritum 

Was ist auf der 50-Jahr-Feier alles passiert? 

Ergänzen Sie die fehlenden Modalverben 

„wollen - können – müssen – dürfen“ 

in der richtigen Form. 
 

Die Feier begann um 18 Uhr. Wir _______________ schon um 17 Uhr 

unsere Sitzplätze suchen. Es gab mehrere Tische für unsere Abteilung. 

Ab 18:30 Uhr gab es ein großes Buffet. Wir _____________ essen und 

trinken, so viel wir _______________. Dann hielt der Chef eine Rede und 

alle Mitarbeiter applaudierten. Ich _______________ zuerst noch Fotos 

machen von meinen Kollegen, weil so gute Stimmung war. Dann aber 

war der Akku von meinem Handy leer und ich _______________ keine 

Fotos mehr machen. Zum Glück _______________ das dann meine 

Kollegin übernehmen. Sie _______________ uns die Fotos dann per 

Whatsapp schicken. Ich war sehr froh, dass alle Mitarbeiter unserer 

Abteilung teilnehmen _______________ . So _______________ wir uns alle 

richtig kennen lernen. Unser Vorarbeiter _______________ dann für uns 

alle noch Geschenke holen und verteilen. Das war toll. Leider 

______________  er danach schon nach Hause gehen, aber die 

Mitarbeiter _______________ alle noch länger bleiben. Sie _______________  

ja am nächsten Tag nicht arbeiten und _______________ ausschlafen. 

Eine Band spielte und jeder _______________ sich ein Lied wünschen, das 

dann gespielt wurde. Ich _______________ noch mit meiner Kollegin noch 

tanzen, aber sie _______________ leider nicht, weil sie sich den Fuß 

verletzt hatte. Es war ein toller Abend. Vielen Dank an GOLDBECK. 
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4 Finden Sie die Modalverben im Text  

und unterstreichen Sie sie wie im Beispiel. 

 

Umgang mit Teppichmessern (Cutter) 

Cutter sind Schneidwerkzeuge. Es gibt eine Verletzungsgefahr. Ich 

kann mich an scharfen Schnittstellen schneiden oder ich kann mit 

dem Werkzeug abrutschen. 

 

Es gibt Schutzmaßnahmen, die ich beachten muss: Ich darf keine 

Schutzeinrichtungen entfernen, und ich darf nur mit guten und 

scharfen Klingen arbeiten. Ich darf nicht direkt neben meinem 

Arbeitskollegen arbeiten, und ich muss Hilfsmittel benutzen. 

 

Ich muss schnittfeste Schutzhandschuhe, natürlich Schutzschuhe 

und vielleicht Unterarmstulpen tragen. Meine Schutzkappe muss 

ich immer am Arbeitsplatz benutzen. 

 

Wenn ein Teppichmesser abbricht, muss ich die abgebrochenen 

Schneiden oder Schneidenteile suchen und muss sie wegwerfen. 

 

Wenn ein Unfall passiert, gibt es Sofortmaßnahmen am Unfallort. 

Ich muss verletzte Gliedmaßen, also Arme und Beine, ruhig stellen 

und muss den Ersthelfer holen. Ich muss die Unfallstelle absichern, 

und ich muss meinen Vorarbeiter informieren. 

 

Ist mein Teppichmesser stumpf, muss ich die Klinge auswechseln 

oder abbrechen. Beim Nachschärfen muss ich die Abbrechklingen 

an den Sollbruchstellen abbrechen.       


